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Hof Wiegand

Hallo,  
liebe Leser 
Neulich stolpere ich über 
den Begriff „Young Adult- 
Literatur“. Klar, das bin doch 
ich, denke ich mir – jung, 
aber dennoch erwachsen. 
Ich freue mich also über eine 
Bücherkategorie, die zu 
meiner Lebensphase passt. 
Doch mein Optimismus er-
hält schnell einen Dämpfer: 
Ein kurzer Blick verrät mir, 
dass Young Adult für 12 bis 
18-Jährige gedacht ist. Teen-
ager! Hier geht es um Schul-
schwärmereien, erste Lie-
beskummer und die aufre-
genden, aber oft chaotischen 
Jahre der Selbstfindung. All 
das ist weit entfernt von mei-
ner Realität, in der ich mich 
mit der bevorstehenden 
Midlife-Crisis auseinander-
setzen muss oder mich jähr-
lich frage, wie viel Kamillen-
tee ich wohl diesmal für die 
bevorstehende Steuererklä-
rung benötige, um die Ner-
ven zu beruhigen. Was soll 
ich sagen? Plötzlich fühle ich 
mich ziemlich „adult“, aller-
dings ohne „young“. 

Euer Boto

Inspiration gesucht? 
Wie man Herbstkränze 
selber bastelt

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Bad Nauheim. Am Sonntag, 
den 17. November, wird in 
Bad Nauheim der Volks-
trauertag begangen, um 
der Gefallenen und Ver-
missten der Kriege, der Op-
fer der Verfolgung, der Ver-
triebenen sowie der Opfer 
von Gewalttaten, Rassis-
mus und Terrorismus zu ge-
denken. Die Kranzniederle-
gung beginnt um 11 Uhr auf 
dem Friedhof Rödgen an 
der Trauerhalle, organisiert 
von der Stadt Bad Nauheim 
und den örtlichen Verei-
nen, und wird anschließend 
um 12 Uhr am Friedhof Wis-
selsheim fortgesetzt. Die 
Veranstaltung wird musika-
lisch umrahmt von den Blä-
serinnen des Posaunencho-
res Rosbach und dem Ge-
sangverein Eintracht Röd-
gen 1861. Zu den Anspra-
chen gehören Grußworte 
der Landtagsabgeordneten 
Annette Wetekam, Vorsit-
zende des Unterausschus-
ses für Heimatvertriebene 
und Spätaussiedler, sowie 
eine Ansprache der Evan-
gelischen Kirchengemein-
de. Die Ortsvorsteherin Gi-
sela Babitz-Koch lädt alle  
Bürger herzlich ein, an die-
sem wichtigen Gedenktag 
teilzunehmen. Die musika-
lische Begleitung umfasst 
unter anderem das Musik-
stück „Ich bete an die 
Macht der Liebe“ sowie das 
Lied „Nun ruhen alle Wäl-
der“, und auch der Gesang-
verein Eintracht Rödgen 
1861 wird mit weiteren 
Liedvorträgen das Geden-
ken bereichern. Zum Ab-
schluss der Veranstaltung 
wird das Gebet „Vater un-
ser“ gesprochen und das 
Musikstück „Wie sie so 
sanft ruhn“ von den Bläse-
rinnen des Posaunenchores 
Rosbach erklingen.

Volkstrauertag

Bad Nauheim. Am Sams-
tag, den 16. November, fin-
det um 17 Uhr die beliebte 
Vollmondwanderung auf 
dem Johannisberg in Bad 
Nauheim statt. Die Wande-
rung startet und endet am 
Kriegerdenkmal. Aufgrund 
des großen Zuspruchs wird 
diese besondere Tour er-
neut angeboten, bei der die 
Teilnehmer auf eine zau-
berhafte Wanderung mit 
stimmungsvollen Hütten-
pausen eingeladen sind. An 
jeder Hütte gibt es bei stim-
mungsvoller Beleuchtung 
kleine Überraschungen 
und Events. Für die Wande-
rung sollten die Teilnehmer 
eine Tasse, Taschenlampe, 
Sitzkissen und eine gefüllte 
Thermoskanne mitbringen 
sowie sich warm anziehen. 
Die Strecke führt über etwa 
8 km Waldwege und dauert 
rund drei Stunden. Zum 
Abschluss erwartet die Mit-
wanderer noch eine kleine 
Überraschung. Die Wande-
rung ist vor allem für Er-
wachsene gedacht. Bei sehr 
starkem Regen wird vor 
Ort entschieden, ob die 
Wanderung stattfinden 
kann.

Vollmondwanderung

Butzbach. Am 20. November 
kommt die Bundesinnenmi-
nisterin Nancy Faeser zu ei-
nem Impulsgespräch nach 
Butzbach. Das Thema: Wehr-
hafte Demokratie. 
Die Evangelische Markuskir-
chengemeinde Butzbach und 
das Evangelische Dekanat 
Wetterau laden herzlich ein zu 
einem Gottesdienst mit an-
schließendem Impulsge-
spräch am Buß- und Bettag, 
dem 20. November ab 19 Uhr 
in der Butzbacher Markuskir-
che (Kirchplatz 12). Zu Gast ist 
Bundesinnenministerin Nancy 
Faeser (SPD). Im Gottesdienst 

zum Buß- und Bettag, den 
Pfarrer Jörg Wiegand hält, 
werden wichtige Grundbegrif-
fe des Grundgesetzes wie 
Menschenwürde, Meinungs-
freiheit oder auch Religions-
freiheit aus christlicher Per-
spektive beleuchtet. Nancy 
Faeser gibt im Anschluss ei-
nen Impuls zum Thema 
„Wehrhafte Demokratie“ und 
wird das Thema im Podiums-
gespräch mit Dekan Volkhard 
Guth vertiefen. Anlass ist das 
75-jährige Jubiläum des 
Grundgesetzes in diesem 
Jahr. Der Eintritt ist frei.

Am Buß- und Bettag, 20. November – in der Markuskirche
Nancy Faeser kommt nach Butzbach

Bundesinnenministerin Nancy Faeser.

Rockenberg. Interessierte 
Gewerbetreibende kamen 
kürzlich zum Gewerbetref-
fen der Gemeinde Rocken-
berg zusammen. „Je mehr 
Kommunikation und Vernet-
zung wir untereinander ha-
ben, desto besser funktio-
niert unsere pulsierende Ge-
meinde“, bilanzierte Rocken-
bergs Bürgermeisterin Olga 
Schneider nach dem großen 
Meeting im Burgsaal. 
 

Ideen und Vorschläge 
 
Ziel des Gewerbetreffens 
war es, Unternehmen aus 
Rockenberg und Oppersho-
fen in den offenen Austausch 
zu bringen und zu erkunden, 
welche Herausforderungen 
und Wünsche sie beschäfti-
gen. Das Zusammenkommen 
war gut besucht und startete 
mit einer kleinen Vorstel-
lungsrunde aller Teilnehmer. 
Danach ging es tiefer in di-
verse Themen wie Zusam-
menarbeit, Vermarktung 
und Präsenz in der Gemein-
de.  
Es entwickelte sich ein bun-

ter Austausch mit vielfälti-
gen Ideen: „Rockenberger 
kaufen bei Rockenberger“ 
ging beispielsweise in die 
Werbe-Richtung. Ein anderer 
Vorschlag war eine Gewer-
bevorstellung im Bürgerhaus 
Oppershofen oder in der 
Wettertalhalle als eine Art 
Messe, auf der sich die Un-
ternehmen präsentieren 
können. Auch der Digital-

Faktor spielte eine Rolle: 
Vorstellungsrunden über die 
Gemeinde-Kanäle wären 
wünschenswert, um die 
Reichweite zu erhöhen und 
gleichzeitig die eigene Kun-
den-Blase zu verlassen. 
Oder: Ein Begrüßungspaket 
für Neubürger mit Rabattan-
geboten.  
Auch Bürgermeisterin Olga 
Schneider lieferte ihren Teil 

zum Ideen-Potpourri. „Rent 
a Bürgermeisterin“ nannte 
sie ihren Vorschlag. Dahinter 
steht die Idee, dass sie als 
Rathauschefin in Unterneh-
men reinschnuppert, um 
sich ein konkretes Bild des 
Workflows und der Arbeiten 
zu machen. Sie kann also von 
Betrieben für einen halben 
Tag „gemietet“ werden.  
„Gar nicht trocken, sehr of-
fen und sehr vertraut – das 
war mein Eindruck vom Ge-
werbetreffen. Der Wunsch 
war es, fortan halbjährlich 
diese Treffen zu veranstal-
ten. Das werden wir machen. 
Das nächste Treffen findet 
dann im ersten Halbjahr 2025 
statt. Die Unternehmen wer-
den in der Regel per Mail von 
uns über den Termin infor-
miert. Wer in den Gewerbe-
Verteiler aufgenommen wer-
den möchte, darf sich gerne 
an gemeinde@rockenberg.de 
wenden. An dieser Stelle 
möchte ich mich auch noch-
mal bei allen Teilnehmern 
für den kreativen Austausch 
bedanken“, sagte Bürger-
meisterin Olga Schneider.

Unternehmen tauschen sich im Burgsaal aus
Gewerbetreffen in Rockenberg

Zahlreiche Unternehmen und deren Geschäftsführer besuchten 
im Oktober das Gewerbetreffen der Gemeinde Rockenberg im 
Burgsaal. Ziel war es, die Vernetzung untereinander anzukur-
beln und in den offenen Austausch über Herausforderungen 
und Wünsche zu kommen.

Rosbach. Vor gar nicht so vie-
len Jahren war im Haushalt 
vor allem viel Handarbeit an-
gesagt. Gerade in unserer 
ländlichen Gemeinde wurde 
manches im Garten angebaut, 
alles musste verarbeitet und 
haltbar gemacht werden. 
Milch wurde in der Milchkan-
ne vom Bauernhof geholt, zu 
Dickmilch und Quark, zu 
Kochkäse und wenn es viel 
Milch war, auch zu Butter ge-
rührt. Gemüse und Obst wur-
den getrocknet, eingeweckt 
und zu Marmelade und Gelee 
verarbeitet. Da wurde ein Mal 
im Jahr die Wutz (für Nichthes-
sen: Schwein) geschlachtet, um 
Wurst, Fett, Schinken und ein-
gedostes Fleisch für das ganze 
Jahr zu bevorraten. Stallhasen, 

Hühner, Enten und auch mal 
ein Karpfen aus dem Teich wa-
ren da leichter zu erlegen … 
All diese Tätigkeiten wurden 
mit Geräten bewerkstelligt, die 
heute kaum noch jemand 
kennt. Der hölzerne Wurstlöf-
fel, der Krauthobel mit Dippe 

und Deckel für Sauerkraut, 
der Heidelbeerkamm, die 
Blech-Milchkanne und die 
Dickmilch-Dippchen sind nur 
einige Sachen, die bei man-
chen noch im Keller oder auf 
dem Dachboden herumliegen 
und vergessen scheinen. 

Ausstellung im Wehrturm 
Ober-Rosbach 

 
Der Heimatgeschichtsver-
ein 1984 Rosbach v.d. Höhe 
möchte Ihnen einige dieser 
„Artefakte“ aus früheren Jah-
ren vorstellen und mit einer 
Ausstellung im Wehrturm 
Ober-Rosbach die alte Zeit in 
Erinnerung rufen. Die Eröff-
nung wird am 15. November, 17 
Uhr stattfinden. Hierzu und zu 
dem anschließenden Umtrunk 
laden wir die Mitglieder und 
Freunde des unseres Vereins 
sehr herzlich ein. Im Rahmen 
der Ausstellung wird der 
Wehrturm auch am Samstag, 
16. November, und am Sonn-
tag, 17. November, jeweils ab 14 
Uhr geöffnet sein. 

Ausstellung alter Haushaltsgeräte im Wehrturm Ober-Rosbach
Dinge von Dach und Keller

Quetschehoingk Utensilien.
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Karben. Vom 10. bis zum 20. 
November ist die ev. Kirche in 
Okarben tagsüber von 9 bis 18 
Uhr zum Beten, Singen und 
Meditieren geöffnet. Es liegt 
ein Gästebuch aus, in das Ge-
danken, Wünsche und Gebete 
hineingeschrieben werden 
können.

Offene Kirche

Bad Vilbel. Am Samstag, den 
16. November, findet ab 17 Uhr 
wieder der Martins-Umzug in 
Dortelweil statt. Der große La-
ternen-Zug startet am Kultur-
und Sportforum und zieht 
über Industriestraße, Hohe-
markstraße, Kreisstraße, 
durch die Fußgängerunterfüh-
rung, Bahnhofstraße, Ober-
gasse und Freiherr vom Stein 
Straße zum Feuerwehrgeräte-
haus. Der Zug wird wie jedes 
Jahr von traditioneller Musik 
begleitet. Das Martinsfeuer 
wird auf dem Gelände des 
Feuerwehrgerätehauses ent-
zündet. Dort sammeln sich die 
Laternenträger und bei ro-
mantischem Feuerschein wer-
den Lieder gesungen. Im Feu-
erwehrgerätehaus stehen in 
der beheizten Halle für alle 
kleinen und großen Laternen-
träger Speisen und Getränke 
zum Aufwärmen bereit.

Laternenumzug

Rosbach. „Wir pflanzen den 
Wald von morgen!“ Unter 
diesem Motto startet auch 
in diesem Jahr wieder die 
große Pflanzaktion für Groß 
und Klein: Am Sonntag, den 
24. November von 10 bis 13 
Uhr lädt der Magistrat der 
Stadt Rosbach v. d. Höhe ge-
meinsam mit dem BUND, 
dem NABU und natürlich 
dem HessenForst dazu ein, 
gemeinsam unseren Wald 

von morgen zu pflanzen.  
Die durch Trockenheit und 
Unwetter geschädigten Bäu-
me sind freien Pflanzflächen 
gewichen und daher sind 
diese Pflanzaktionen beson-
ders wichtig für die Tierwelt 
und die wasserregulierende 
Wirkung unserer Wälder. Ei-
ne mobile Waldschule wird 
auch in diesem Jahr wieder 
den Kleinen vor Ort Lehr-
reiches vermitteln und der 

Verein Sensenmänner e.V. 
aus Rodheim sorgt für das 
leibliche Wohl. Der Umwelt 
zuliebe wird wieder darum 
gebeten, eigenes Mehrweg-
geschirr mitzubringen, um 
keinen neuen Müll zu er-
zeugen. Und wer kann, 
bringt bitte einen Gartens-
paten von zu Hause mit! Bei 
Unwetter, starkem Regen 
oder Schnee findet die Ver-
anstaltung nicht statt. Park-

möglichkeiten stehen nur 
begrenzt auf dem Parkplatz 
Johannishecke zur Verfü-
gung. „Wir möchten alle 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ermuntern, den 
Weg zur Pflanzfläche ge-
meinsam zu Fuß zurückzu-
legen“, so die Verantwortli-
chen. Weitere Informatio-
nen sind auf der städtischen 
Homepage unter www.ros-
bach-hessen.de zu finden.

Große Pflanzaktion für Groß und Klein

Am 24. November pflanzt Rosbach 
den Wald von morgen!

Wölfersheim. Einmal jährlich 
sind Städte und Gemeinden 
in Hessen dazu verpflichtet, 
eine Bürgerversammlung ab-
zuhalten. Diese Bürgerver-
sammlung fand kürzlich in 
der Wetterauhalle in Wölfers-
heim statt. Wie in den vergan-
genen Jahren hatte die Ge-
meinde umfangreiche Infor-
mationen aufbereitet, um den 
interessierten Besuchern ei-
nen bestmöglichen Einblick 
in die Arbeit der Gemeinde-
vertretung zu ermöglichen.  
Der Vorsitzende der Gemein-
devertretung, Gerhard We-
ber, begrüßte die Bürger und 
eröffnete die Sitzung mit ei-
nem Überblick über die ge-
plante Tagesordnung. Er er-
läuterte nochmals die Hinter-
gründe der Bürgerversamm-
lung und ermutigte die An-
wesenden, Fragen zu stellen. 
Im Anschluss daran infor-
mierte Bürgermeister Eike 
See über die aktuelle Haus-
haltslage der Gemeinde. Un-
terstützt von Finanzleiter Jür-
gen Wahl wurden die wesent-
lichen finanziellen Entwick-
lungen und Herausforderun-
gen dargelegt. Die 
Teilnehmer erhielten Einbli-
cke in die Entwicklung der 
Einnahmen, Ausgaben und 
Investitionen der Gemeinde. 

Ein weiterer Punkt der Tages-
ordnung war die Bibliothek 
an der Singbergschule, über 
die Peter Hüttl, Schulkoordi-
nator und Standortentwickler 
der Gemeinde, mit der Ersten 
Beigeordneten Carmen Kör-
schner berichtete. Hüttl er-
läuterte die Fortschritte und 
geplanten Erweiterungen, die 
die Bibliothek zu einem mo-
dernen und umfassenden Bil-
dungsstandort für die Ge-
meinde machen sollen. 
Besonders interessiert zeig-
ten sich die Bürger an der Re-
aktivierung der Bahnstrecke 
und der Umgestaltung des 
Bahnhofsgeländes in Wölfers-

heim. Hüttl ging mit Unter-
stützung von Bauabteilungs-
leiter Christopher Ahlemeyer 
auf die komplexen Planun-
gen des Bahnhofsumfeldes 
ein. Stefan Klöppel, Leiter 
ZOV-Verkehr (Zweckverband 
Oberhessische Versorgungs-
betriebe), ging auf die Fort-
schritte zur Planung der Re-
aktivierung der Horlofftal-
bahn ein, wovon auch der 
Busverkehr betroffen sein 
wird. Es wurden aktuelle Pro-
jektstände präsentiert und 
Fragen zur Umsetzung, den 
Auswirkungen auf den Ver-
kehr und zur Integration des 
Projekts in die Ortsentwick-

lung beantwortet. Dabei wur-
de klar, wie komplex und 
langwierig die Planungen 
teilweise sind. 
Zum Abschluss der Bürger-
versammlung hatten die Bür-
ger Gelegenheit, ihre Fragen 
direkt an den Gemeindevor-
stand zu richten. Die Ver-
sammlung endete nach ei-
nem konstruktiven und infor-
mativen Austausch, bei dem 
der Gemeindevorstand wich-
tige Anregungen und Rück-
meldungen entgegennahm. 
Gerhard Weber bedankte 
sich abschließend bei allen 
Anwesenden für ihr Interesse 
und ihre Teilnahme.

Gemeinde informiert Bürger über aktuelle Projekte und Entwicklungen

Zahlreiche Themen bei 
Bürgerversammlung in Wölfersheim

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung motiviert die Teilnehmer, Fragen zu stellen.

Niddatal. Es ist wieder so-
weit: Der Männergesang-
verein Einigkeit Kaichen 
lädt wieder zum Schlacht-
fest ein. Am Freitag, den 
22. November ab 17 Uhr 
kann sich jeder am Buffet 
an Leberwurst, Blutwurst, 
Wellfleisch, Schweinerüs-
sel, Schweinebauch, Ripp-
chen, schwarze Brühe, 
Sauerkraut, Brot und Kar-
toffelpüree gütlich tun – so 
lange der Vorrat reicht. 
Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Teilnah-
me aber nur bei Voranmel-
dung und Vorkasse mög-
lich. Anmelden kann man 
sich durch Überweisung 
der Teilnehmergebühr in 
Höhe von 15 Euro pro Per-
son auf das Konto des 
MGV Einigkeit Kaichen 
(IBAN DE77 5019 0000 4101 
2720 40) mit Angabe der 
Namen der Teilnehmer im 
Verwendungszweck.Wer 
dennoch Barzahlung einer 
bargeldlosen Überweisung 
vorzieht, kann die Zahlung 
der Teilnehmergebühren 
auch beim 1. Vorsitzenden 
Dirk Martin, Weingarten-
straße 5, Kaichen (Telefon: 
06187/905429), oder beim 
Schriftführer Werner Be-
cker, Panoramaweg 23, 
Kaichen (Telefon: 
06187/24668), leisten. Eine 
Abendkasse wird nicht 
eingerichtet. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 
250 Personen begrenzt. 
Anmeldeschluss ist Diens-
tag, 19. November.

Schlachtfest

Bad Vilbel. In diesem Jahr 
finden in Bad Vilbel sowie 
in den Stadtteilen Dortel-
weil und Gronau anläss-
lich des Volkstrauertages 
Gedenkfeiern statt. Der 
Magistrat der Stadt Bad 
Vilbel veranstaltet diese 
Gedenkfeiern gemeinsam 
mit dem Verband der 
Kriegs- und Wehrdienst-
opfer Behinderten und So-
zialrentner Deutschland. 
In der Lohstraße findet am 
Vorabend, Samstag, den 
16. November, um 16.30 
Uhr der „Friedensgottes-
dienst zum Volkstrauer-
tag“ in der Auferstehungs-
kirche statt. Der Gottes-
dienst wird von Pfarrerin 
Ulrike Mey geleitet. Die 
Kranzniederlegung findet 
bereits vor dem Gottes-
dienst um 16 Uhr am Eh-
renmal in der Lohstraße 
statt. Für die Stadt spricht 
Bürgermeister Sebastian 
Wysocki.                                
In den Stadtteilen Dortel-
weil und Gronau finden 
wie gewohnt am Sonntag, 
den 17. November, eigene 
Gedenkfeiern statt. Und 
zwar im Stadtteil Dortel-
weil, um 11.30 Uhr. Am Eh-
renmal auf dem Dortel-
weiler Friedhof spricht 
Bürgermeister Sebastian 
Wysocki, die Andacht hält 
Pfarrer Julian Lezuo von 
der evangelischen Kirche. 
Die Gedenkfeier wird in 
diesem Jahr vom Lieder-
zweig Dortelweil musika-
lisch begleitet. Im Stadtteil 
Gronau um 10 Uhr – Der 
Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche Gronau 
wird von Pfarrperson Tobi-
as*Tovja Heymann gelei-
tet. Im Anschluss findet 
die Kranzniederlegung am 
Ehrenmal an der Kirche 
statt. Für die Stadt Bad Vil-
bel spricht Ortsvorsteher 
Lukas Worel.

VolkstrauertagAnzeigen 
aufgeben?

anzeigenabteilung@gnz.de

„Yes, we can!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+

Neue Kurse – vor Ort und online
☎ 0 60 31 - 6 85 38 67
ELKA: www.friesl.eu
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Münzenberg. Der Wettergott 
meinte es gut mit den Veran-
staltern des „Naturmarktes-
Gutes aus der Region“. Bei 
herrlichem Sonnenschein 
trafen viele Besucher aus Nah 
und Fern auf dem Münzen-
berger Festplatz ein, um sich 
mit Lebensmitteln aus heimi-
scher Produktion zu versor-
gen, an verschiedenen Aktio-
nen zu beteiligen oder sich an 
kulinarischen Köstlichkeiten 
zu laben. Der Matheshof, Hof-
laden Antony, Hofladen Na-
türlich, Fam. Knorr und die K-

Familie boten neben land-
wirtschaftlichen Produkten 
auch vielseitige Speisen an. 
Fam. Reitz verkaufte ver-
schiedene Apfelsorten, „Gu-
de-Wein“ mundete neben 
dem Stand der Naturschutz-
gruppe, die Kaffee und Ku-
chen anbot und mit den 
jüngsten Besuchern Taschen 
und Futterhäuschen bemalte. 

Bei den Landfrauen wurden 
Blumensamen-Kugeln ge-
formt und heißer Apfelsaft 
getrunken. Das Tierheim 
Butzbach informierte die Be-
sucher über Tiere, die ein 
neues Zuhause suchen. An 
weiteren Ständen wurden 
selbsthergestellte Waren wie 
Steckenpferde, Holzdekora-
tionen, Blumenkränze- und 

Gestecke, Taschen und 
Selbstgestricktes angeboten. 
Auch Naturkosmetik von den 
„Kleinigkeiten“, ein Glücks-
rad sowie ein Tourismusinfor-
mationsstand der Stadt wa-
ren vertreten. Besonderen 
Spaß gab es beim Hobby Hor-
sing des Reitervereins zu er-
leben. Bei der Feuerwehr wa-
ren Geschicklichkeitsspiele 
gefragt, wie Tennisbälle mit 
der Rettungsschere von ei-
nem Stapel auf einen ande-
ren setzen oder das Auswer-
fen von Schläuchen. 
Die Naturschutzgruppe Stadt 
Münzenberg e.V. als Organi-
sator dieses Events freute 
sich über so viel Zuspruch. 
„Es ist wichtig, die heimische 
Landwirtschaft, den Natur-
schutz und eine kooperative 
Vereinsarbeit zu erhalten und 
zu fördern“, sagt die 1. Vorsit-
zende Sabine Tinz und freut 
sich schon auf den nächsten 
Markt im Oktober 2025.

Naturmarkt in Münzenberg

Großer Besuchermagnet 

Die Vorstandsmitglieder der Naturschutzgruppe.

Münzenberg. Fast 20.000 Zu-
schauer nahmen am 4. Febru-
ar 1738 an der Hinrichtung des 
ehemaligen Finanzrats des 
Herzogs von Württemberg, Jo-
seph Süßkind Oppenheimer, 
teil. Auf dem Galgenberg bei 
Stuttgart herrschen volksfest-
fähnliche Zustände. Autorin 
und Gerichtsreporterin Ra-

quel Erdtmann hat diesen Jus-
tizmord neu aufgerollt. Auf 
Grundlage der Prozessakten 
und anderer zeitgenössischer 
Quellen berichtet sie über die 
historische Person Joseph Op-
penheimer, lange bevor er als 
„Jud Süß“ zur literarischen Fi-
gur bei Wilhelm Hauff und Li-
on Feuchtwanger und schließ-
lich zum „Sittenstrolch nach 
dem Geschmack der Antise-
miten“ im nationalsozialisti-
schen Propagandafilm von 
Veit Harlan wurde. 
 

Lesung im Kulturhaus 
Alte Synagoge 

 
Der Freundeskreis Burg und 
Stadt Münzenberg laden ge-
meinsam zu einer spannen-
den Lesung mit Raquel Erdt-
mann ein. Die Veranstaltung 
findet am 10. November um 18 
Uhr im Kulturhaus Alte Syna-
goge Münzenberg, Junkern-

hof 14, statt. Übrigens genau 
an dem Tag, an dem im Jahr 
1938 die Münzenberger Syna-
goge in weiten Teilen zerstört 
wurde. Einlass ist ab 17:15 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 
Nur wenige Stunden nachdem 
der württembergische Regent 
Carl Alexander 1737 ganz 
plötzlich verstirbt, wird sein 
Geheimer Finanzrat Joseph 
Süßkind Oppenheimer ver-
haftet. Die Anklage: Landes-
verrat. Die Behörden haben 
Mühe, Belege für Vergehen zu 
finden, der Prozess zieht sich 
elf Monate in die Länge, endet 
aber unumstößlich mit dem 
Todesurteil. Schon zu Beginn 
des Prozesses ist die Verstei-
gerung von Oppenheimers 
Hausrat in vollem Gange: Die 
besten Schmuckstücke sichert 
sich der Staat, die schönsten 
Kleider seiner Geliebten Lu-
ciana bringen die ehrbaren 
Stuttgarter Damen an sich. 

Aus dem stolzen, selbstbe-
wussten Mann, der an ein 
rechtsstaatliches Verfahren 
glaubt, wird in der Haft zuneh-
mend ein Getriebener, der 
verzweifelt um sein Leben 
kämpft. Raquel Erdtmann hat 
für ihre historische Spurensu-
che acht Meter Archivbestand 
akribisch durchgesehen und 
nimmt uns mit in die deutsch-
jüdische Vergangenheit. Sie 
erzählt die Geschichte des 
Schauprozesses um Joseph 
Süßkind Oppenheimer so 
spannend und berührend, 
dass einem der Atem stockt. 
Sie erzählt aber auch, wer der 
Mensch Joseph Oppenheimer 
war, bevor er zur literarischen 
Figur bei Lion Feuchtwanger 
und zum propagandistischen 
Feindbild der Nazis wurde. 
Und wie nebenbei leuchtet sie 
kenntnisreich das Leben der 
deutschen Jüdinnen und Ju-
den im 18. Jahrhundert aus.

Kostenfreie Lesung morgen, am 10. November

Gerichtsreporterin Raquel Erdtmann  
rollt Justizmord neu auf

Raquel Erdtmann.

Die hochgelobte Klassik-Kon-
zert-Reihe „Die Himmlische 
Nacht der Tenöre“ hat sich in 
Fachkreisen zu einem wahren 
Konzerterlebnis der Extra-
klasse entwickelt und ist ein 
fester Bestandteil der Kultur-
landschaft. Jahr für Jahr zieht 
es die drei Opernsänger mit 
ihrem Streichensemble in die 
renommiertesten Konzert-
häuser und ehrwürdige Kir-
chen, wo sie mit ihrer Musik 
Menschen jeden Alters und 
Herkunft ansprechen. 
Die Charakteristika der italie-
nischen Lebensart, geprägt 
von temperamentvoller Lei-
denschaft und überschwängli-

cher Freude, spiegeln sich auf 
wundervolle Weise in der In-
terpretation der drei Tenöre 
wider.  
Momente, in denen sie ge-
meinsam die Canzone „Pas-
sione“ von Tagliaferri zum Le-
ben erwecken oder die Arien 
„La donna e mobile“ aus „Rigo-
letto“ zelebrieren, werden 
zweifellos das Herz eines je-
den Musikliebhabers berüh-
ren. 
Das festliche Programm ver-
eint die Höhepunkte der klas-
sischen Musik mit den ver-
trauten Klängen der bekann-
testen Weihnachtslieder aus 
aller Welt.

 „Passione per la musica “ 

Die Himmlische 
Nacht der Tenöre

- Anzeige -

Rosbach. Die „Digitalen 
Helfer“ laden am Montag, 
den 11. November von 14 bis 
16 Uhr wieder zu einem 
„Offenen-Gruppen-Treff“ in 
den Dorfgemeinschafts-
raum nach Rodheim ein, zu 
dem alle Senioren, egal ob 
Anfänger oder Fortge-
schrittene, herzlich einge-
laden sind. So fanden be-
reits mehrere Offene Grup-
pen-Treffs statt, bei denen 
gemeinsam alle Fragen be-
sprochen und jedem noch 
so kleinen Problem auf den 
Grund gegangen wurde. Ei-
ne gesonderte Anmeldung 
ist nicht erforderlich. „Das 
eigene Handy kann gerne 

mitgebracht werden. Es 
werden aber auch Tablets 
und Laptops vor Ort zur 
Verfügung gestellt. Darüber 
hinaus bieten die Digitalen 
Helfer kostenlose 1 zu 1 
Handy- und Tablet-Schu-
lungen für zu Hause an. An-
meldungen nimmt die Stadt 
unter der Telefonnummer 
06003/822211 entgegen. Der 
nächste Termin ist am 9. 
Dezember in der Wasser-
burg in Nieder-Rosbach. 
Kurzfristige Änderungen 
werden in den Rosbacher 
Nachrichten oder auf der 
städtischen Homepage 
www.rosbach-hessen.de  
bekannt gegeben.

Am Montag, 11. November

„Offenen-Gruppen-Treff“

Friedberg. Darüber, wie be-
rufstätige Eltern Elterngeld 
und Elternzeit optimal auftei-
len können, informieren Ex-
perten des Caritaszentrums 
Vogelsberg und der Regiona-
len Diakonie Oberhessen in 
einem kostenfreien Zoom-In-
formationsabend am Diens-
tag, 19. November, um 18 Uhr. 

Eine Anmeldung ist notwen-
dig. Interessierte wenden sich 
bitte an die Regionale Diako-
nie Oberhessen, Michaela 
Schindler, Telefon: 
06641/64669120 oder michae-
la.schindler@regionale-diako-
nie.de. Der Teilnahmelink 
wird vor der Veranstaltung 
per E-Mail versandt.

Online-Informationsabend am 19. November

Elterngeld und Elternzeit 
optimal aufteilen

Wölfersheim. Der Verein 
Eltern-Kind-Verein-Wöl-
fersheim lädt zum Künst-
lermarkt am 17. November 
von 11 bis 17 Uhr in die Wet-
terauhalle, Södeler Weg 4, 
nach Wölfersheim, ein.  
Mit liebevoll hergestellten 
Dingen bringen circa 40 
Austeller ein buntes und 
abwechslungsreiches An-
gebot in die Wetterauhalle. 
Flanieren Sie durch die 
Halle und mit jedem Blick 
entdecken Sie etwas ande-
res aus den unterschied-
lichsten Materialien. Be-
gutachten Sie Kunst und 
Handwerk, kommen Sie in 

gute Gespräche und ma-
chen sich einen schönen 
Tag. Die beste Gelegenheit 
sich selbst zu beschenken 
oder für liebe Menschen et-
was Tolles zu finden. Das 
Künstlercafé wird diese 
Jahr vom TSG Wölfersheim 
Abteilung Dancekids un-
terstützt, dort gibt es ein 
reichliches Kuchenangebot 
unteranderem mit frischen 
Waffeln am Stiel was zum 
Verweilen einlädt. 
Für die kleinen Gäste bie-
ten wird ein wechselndes 
Angebot geboten: Maltisch, 
Kinderschminken & Glit-
zertattoos.

Am Sonntag, 17. November

Künstlermarkt

Rosbach. Die Stadt Rosbach v. 
d. Höhe nimmt bis zum 15. Ja-
nuar 2025 Bewerbungen von 
kommerziellen Standbetrei-
bern und Vereinen, welche 
Getränke und Essen während 
des Blütenfestes anbieten 
möchten, entgegen. Das Blü-
tenfest findet vom 25. bis 27. 

April 2025 statt. Das Bewer-
bungsformular kann von der 
Internetseite www.rosbach-
hessen.de heruntergeladen 
werden. Für Fragen steht das 
Kulturbüro unter der Telefon-
nummer 06003/822211 oder 
kultur@rosbach-hessen.de zu 
Verfügung.

Bewerbungen bis Januar möglich

Blütenfest 2025

Friedberg. Rassismus ist trotz 
großer politischer und zivilge-
sellschaftlicher Bemühungen 
nach wie vor ein hartnäckiges 
Problem. Laut der Studie „Ras-
sistische Realitäten“ des Bun-
desfamilienministeriums waren 
22 Prozent der Befragten schon 
einmal selbst betroffen. Schüler 
der Fachoberschule für Gestal-
tung der Friedberger Johann-
Philipp-Reis-Schule haben Pla-
kate entworfen, die auf die Pro-
blematik aufmerksam machen 
sollen. 18 Werke der Zwölft-
klässler sind nun bis Mitte Ja-
nuar im Friedberger Kreishaus 
zu sehen. Landrat Jan Weckler 
hat die Ausstellung im Kreis-
haus eröffnet.  
Er begrüßte die Schüler sowie 
die verantwortlichen Lehrkräfte 
bei einer Vernissage: „Seit 2015 
kooperieren wir schon mit der 
Johann-Philipp-Reis-Schule 
und freuen uns immer wieder 
über die vielfältigen Ausstellun-
gen, die wir hier schon zu sehen 
bekommen haben.“ Das Rassis-
mus-Thema, dem sich die jun-
gen Künstlerinnen und Künst-
ler dieses Mal gewidmet hätten, 

sei sehr vielschichtig: „Jeder 
von uns versteht den Begriff 
vermutlich ein klein wenig an-
ders. Jeder bringt seine eigenen 
Erfahrungen bei der Interpreta-
tion mit hinein. Die Plakate sind 
unterschiedlich und spannend. 
Sie eröffnen den Besucherinnen 
und Besuchern des Kreishauses 
die Möglichkeit, ihren eigenen 
Zugang zu finden oder neu aus-
zurichten“, so Landrat Weckler. 
Initiiert wurde die künstleri-

sche Aktion von der Schulsozi-
alarbeit der Regionalen Dienst-
leistungen Wetter anlässlich der 
Internationalen Wochen gegen 
Rassismus. Das Kunstprojekt 
wurde gefördert von der Part-
nerschaft für Demokratie Wet-
terau aus dem Programm „De-
mokratie leben!“ des Bundesfa-
milienministeriums und ist kofi-
nanziert vom Land Hessen. Die 
Plakate können bei Interesse 
käuflich erworben werden.  

 
Ausstellung bis  
zum 17. Januar 

 
Die Ausstellung ist bis zum 17. 
Januar im Foyer sowie im Flur 
hinter dem Foyer im Friedber-
ger Kreishaus, Gebäude B, Eu-
ropaplatz, zu sehen. Öffnungs-
zeiten: montags bis mittwochs, 
7.30 bis 16 Uhr, donnerstags bis 
18 Uhr und freitags bis 12.30 
Uhr.

Ausstellung der Johann-Philipp-Reis-Schule im Kreishaus  
soll für Rassismus sensibilisieren und zu Respekt auffordern  

Mit Farbe für Vielfalt

Landrat Jan Weckler (Mitte) freut sich gemeinsam mit Florian Härle und Anna Brooke (hinten 
rechts) sowie Schülerinnen der Johann-Philipp-Reis-Schule über die farbige Vielfalt, die noch bis 
Mitte Januar im Kreishaus zu sehen sein wird.

MediaBerater

Felix 
Wortmann
Telefon: 0176-11 833 327
E-Mail: f.wortmann@gnz.de
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Die IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern hat die Prü-

fungsbesten des Main-Kinzig-Kreises geehrt. 47 Absolventinnen und Absolventen feierten im Stadt-

haus Bruchköbel ihre hervorragenden Prüfungsleistungen. Das sind 4 Prozent aller angetretenen 

1.170 Prüflinge, die bei der Winterprüfung 2023/24 und der Sommerprüfung 2024 ihre Abschluss-

prüfung mit der Note „sehr gut“ abgelegt haben. Zwei Bote-Azubis sind unter den Geehrten: Lilliana 

Fink war die prüfungsbeste Mediengestalterin Digital und Print, Aaron Metz sogar der landesbeste 

Medientechnologe Druck. Unser Bild zeigt (von links): Ausbilder Patrick Emrich mit Landessieger Aa-

ron Metz, Prüfungsbeste Lilliana Fink mit Ausbilderin Iriana Zeller und IHK-Präsident Oliver Naumann. 

Foto: Michel

Zwei Bote-Azubis unter den Besten

... auch als kostenloses

www.bote.de

Niddatal. Am vergangenen 
Samstagnachmittag, den 2. 
November, verwandelte sich 
das Vereinsheim der DLRG 
Ortsgruppe Dorheim in ein 
schaurig-schönes Gruselland. 
32 Kinder im Alter von fünf bis 
12 Jahren feierten nachmit-
tags eine spooktakuläre Party. 
In fantasievollen Kostümen 
tauchten die kleinen Monster 
in ein Programm ein, das die 
Herzen aller Halloween-Fans 

höherschlagen ließ. 
Die gruseligen Highlights des 
Nachmittags umfassten Spiele 
wie das Einwickeln in Toilet-
tenpapier zu Mumien und ei-
ne aufregende Geisterjagd im 
Dunkeln. Weiter ging es mit 
dem Spinnen-Puste-Spiel, bei 
dem die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis 
stellten. In „Die Reise ins Gru-
selland“, einer Version von 
Stuhltanz, wurde die Schnel-

ligkeit der Kinder auf die Pro-
be gestellt. Doch das Gruseln 
endete nicht bei den Spielen. 
Ein schauriges Büfett mit al-
lerlei Köstlichkeiten und gru-
selige Musik sorgte für die 
passende Atmosphäre. Die er-
folgreiche Veranstaltung ließ 
die Freude und Kreativität der 
kleinsten Mitglieder der 
DLRG Dorheim aufleben und 
bescherte unvergessliche und 
gruselige Erinnerungen.

DLRG Dorheim verwandelte Vereinsheim in Gruselland

Kleine Rettungsschwimmer 
feiern Halloween

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche.
www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Neuer Schwung für das
Sexleben
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa,
der seit Langem als Aphrodi-
siakum verwendet wird. Laut
Arzneimittelbild setzt dieser im
Urogenitalsystem an und wird
hauptsächlich bei sexueller Schwä-
che angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
Da die Tropfen regelmäßig und

unabhängig vom Geschlechtsakt
eingenommen werden, kann die
so wichtige Spontaneität und Lei-
denschaft erhalten bleiben. Neben-

Fühlen Sie sich häufig durch
Ihren Arbeits- und Familien-
alltag gestresst? An Zweisam-
keit mit Ihrer Partnerin oder
Ihrem Partner ist kaum zu
denken? Oder hat Ihnen der
Alltag im Bett die Lust und
Leidenschaft geraubt? Das
muss nicht sein! Ein rezept-
freies Arzneimittel namens
Deseo hilft Ihnen, sexuelle
Schwäche zu bekämpfen.

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich oft auf
das sexuelle Verlangen aus. Ne-
gative Folgen: Das Sexualleben
bleibt häufig auf der Strecke
und die Beziehung leidet. Da-
bei müssen Sie sexuelle Unlust
nicht in Kauf nehmen. Denn:
Mit Deseo (rezeptfrei) gibt es
Hilfe aus der Apotheke!

wirkungen oder Wechselwir-
kungenmit anderen Arzneimitteln
sind nicht bekannt. Weiterer Vor-
teil: Zudem sind die Arzneitropfen
Deseo rezeptfrei in jeder Apotheke
oder online erhältlich. Der unan-
genehme Arztbesuch kann da-
durch erspart bleiben.

Was tun, wenn es im
Bett nicht mehr läuft?

Dieses rezeptfreie Arzneimittel hilft bei sexueller Schwäche

1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der
Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum
Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

In Ihrer Apotheke:

Kollagen Peptide
(PZN 19120155)

in Ihrer

APOTHEKE

Jetzt

Für mehr Lebensfreude
im Alter

auch online erhältlich:
pureSGP.de

Das Geheimnis starker und fle-
xibler Gelenke ist oft mit einem
Schlüsselbaustein verbunden:
Kollagen. In Knochen und Knor-
pel kommt das Eiweiß natürlich
vor, jedochproduziert derKörper
im Alter immer weniger davon.
Angeblich sollen hochwertige
KollagenproduktedieProduktion
wieder ankurbeln, aber kann das
wirklich wahr sein?

Kollagen kommt in großen
Mengen im Knorpelgewebe vor,
welches als Stoßdämpfer zwischen
den Knochen fungiert, außerdem
kommt es auch in Sehnen und
Bändern vor. Leider nimmt die
natürliche Kollagenproduktion
im Alter ab. Vorsicht ist geboten,
denn das kann einen Einfluss auf
die Gelenke haben! Übermäßiger
Stress und ein ungesunder Le-
bensstil können diesen Prozess
beschleunigen, die Folge ist ein
Kollagenmangel.
Kollagenprodukte können die

Kollagenzufuhr ergänzen. Ein
hochwertiges Produkt sollte ne-
ben Kollagen Vitamin C beinhal-
ten, denn das benötigt der Körper
für die Kollagensynthese1 und für
die gelenkbildendenKnochen und
Knorpel. Gesundheitsexperten
empfehlen einneues Produkt, hin-
ter welchem – anders als bei vielen
anderenKollagenpräparaten – ein
pharmazeutischer Hersteller mit
jahrzehntelanger Expertise steckt.

In Top-Form dank Kollagen?
Was das Protein wirklich für den Körper tun kann

Das empfehlen
Gesundheitsexperten
Das Premium-Kollagen von

pureSGP begeistert Gesundheits-
experten, da das Präparat alle fünf
Expertenkriterien erfüllt. Das
Kollagenpulver enthält wertvolle
Nährstoffe für Knorpel, Knochen,

Muskeln,Bindegewebe,Haut,Haa-
re undNägel*. Einfach die benötig-
te Menge in Kaffee, Joghurt oder
Suppen einrühren und genießen.
Es wird ein Verzehr von mindes-

„Seitdem ich es nehme, fühlt
sichmeine Haut straffer an und
meine Gelenke sind viel flexibler.
Ich kann es kaum glauben, wie
großartig dieses Produkt ist.“

(KatjaW.)

tens 12Wochenempfohlen. Erwor-
ben werden kann das Präparat in
der Apotheke oder online. Sollte
Ihre Apotheke das Produkt nicht
vorrätig haben, kann es innerhalb
weniger Stunden bestellt werden.

„Ich nehme Deseo seit längerer
Zeit mit großem Erfolg ein,
dieWirkung ist sagenhaft.“

(Thorsten B.)

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Rezeptfrei!

Gesundheit

Jetzt beginnt die Saison der
Atemwegserkrankungen, auf die
sich vor allem ältere Menschen
vorbereiten sollten. Denn mit zu-
nehmendem Alter verliert das
Immunsystem an Leistungskraft.1,2
Das macht den Körper anfällig
für Infektionskrankheiten, wie
beispielsweise eine Lungenent-
zündung. Pneumokokken sind da-
bei der häufigste Auslöser einer
bakteriellen Lungenentzündung.3
Im vergangenen Jahr wurden so
viele schwere Pneumokokken-Fäl-
le gezählt wie lange nicht mehr.4
Und auch für diese Wintersaison
rechnen Expert:innen mit deutlich
erhöhten Fallzahlen. Der beste
Schutz gegen eine Pneumokok-
ken-Infektion ist eine Impfung.
Deshalb empfiehlt die Ständige
Impfkommission (STIKO) stan-
dardmäßig unter anderem für
alle Personen ab 60 Jahren eine
einmalige Pneumokokken-Imp-
fung.A,2

Warum können Pneumo-
kokken besonders für ältere
Menschen gefährlich werden?
Pneumokokken sind Bakterien,

die zum Beispiel beim Husten,
Niesen oder Reden übertragen
werden.4 Deren Risiko wird je-
doch oft noch unterschätzt.5
Pneumokokken lösen Infektionen
der oberen und unteren Atem-

wege aus, wie zum Beispiel eine
Nasennebenhöhlenentzündung.
Außerdem können Pneumokok-
ken folgenschwere Erkrankungen
wie eine Lungenentzündung oder
Hirnhautentzündung auslösen –
vor allem bei älteren Menschen.2
Was Pneumokokken zudem be-
drohlich macht, ist, dass man sie
auch ohne Krankheitssymptome
in sich tragen kann und die Bakte-
rien so unbemerkt verbreitet wer-
den können. Kinder sind dabei
die häufigsten Träger und Über-
träger.6,7

Was bedeutet es, an einer
Lungenentzündung zu

erkranken?
Eine bakterielle Lungenentzün-

dung kann den Körper älterer
Menschen erheblich schwächen
und für Betroffene häufig einen
tiefen Einschnitt im Leben bedeu-
ten. Viele erholen sich danach
nicht mehr vollständig und leiden

fortan unter körperlichen Ein-
schränkungen.5 So können auch
nach der Genesung einfache All-
tagstätigkeiten wie Treppenstei-
gen, Einkaufen oder Gartenarbeit
beschwerlich sein oder sind gar
nicht mehr ohne Hilfe möglich.
Rechtzeitig vor dem Winter

impfen: Eine einmalige
Impfung reicht aus

Die Ständige Impfkommission
(STIKO) empfiehlt daher unter an-
derem für alle Personen ab 60
Jahren standardmäßig eine ein-
malige Impfung gegen Pneumo-
kokken.A,2 Die Pneumokokken-Imp-
fung kann entweder zusammen
mit der Grippeschutz- oder einer
mRNA-COVID-19-Impfung erfolgen.
Sie ist in der Regel gut verträglich
und ganzjährig möglich.2 Weiterfüh-
rende Informationen zur Pneumokok-
ken-Impfung finden Sie auch unter:
www.lungeschützen.de.

Pneumokokken auf dem Vormarsch:
Jetzt impfen!

Quellen:
1 Pletz MW, Bahrs C. Internist (Berl). 2021;62(8):807–815.
2 Robert Koch-Institut. Epid Bull. 2023;39:1–48.
3 Braeken DCW, et al. INFECTION. 2021;49: 533–537.
4 Robert Koch-Institut. https://www.rki.de/DE/Content/
Infekt/Impfen/Materialien/Faktenblaetter/Pneumokokken.
pdf. Letzter Zugriff: 20.09.2024.
5 Kruckow KL, et al. Acute Pneumonia (Nathan).
2023;15(1):5.
6 Weiser JN, Ferreira DM, Paton JC. Streptococcus pneu-
moniae: transmission, colonization and invasion. Nat Rev
Microbiol. 2018;16:355–367.
7 Robert Koch-Institut: Wissenschaftliche Begründung für
die Aktualisierung der Pneumokokken-Impfempfehlung für
Senioren. Epidemiologisches Bulletin 2016;36:351–384
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.11. – 16.11.2024

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

12.49
-26%

Veltins

Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Beim Kauf

von 2 Kasten

+ 1 Sixpack

Pülleken Helles

ATIS!

au

!Aktion

and 0,48 €

Pülleke

RA
l. Pfa

Im Wert von 4,99 €

+ 1
Filzträger-
Tasche

GRATIS!

!Aktion

13.99
ANGEBOT

Weltenburger

Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

1 l = 0,83 €9.99**
App10.99

Coca-Cola

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

Rotkäppchen

Fruchtsecco
schwarze
Johannisbeere,
Granatapfel,
0,75 l -Fla h
1 l = 3,99

n

asche,
€

WIR

etburger
ualitätswein,
verse Sorten,
75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Rie
Qu
div
0,7
1

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

5.49

Pfalz

12.99
14.99

Schlappeseppel

Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

2.99
ANGEBOT

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

13.99
ANGEBOT

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Hofbräuhaus

Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €1 l 2,12 €

1 l = 1,97 €12.99**
App13.99

16.99

!
Die
Kleine

RhönSprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

6.79

7.99
ANGEBOT

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Walther Apfelsaft,

Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,33 €7.99**
App8.99

ANGEBOT

Rapp‘s

Orangensaft
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,29 €

2.29
2.59

Domkellerstolz
Weißwein, Rotwein,
1 l -Tetrapak,
1 l = 1,69 €

1.69
Probierpreis!

Dornfelder

Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
-38%

Torre

Galasso
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 3,99 €2.99**
App3.99

-20%

Coca-Cola

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
-28%

Hirschbräu

Doppel-Hirsch*
Bockbier, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,80 €

17.99
20.99

Nur für kurze Zeit

Schneider

Aventinus
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,90 €

18.99
21.99

+ 1 Glas

GRATIS!

!Aktion

3.99
4.49

Mönchshof

Bockbier*
Pack = 4 x 0,5 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Weißenoher Bonator
Doppelbock,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

Bockbier
Tradition
trifft auf
Geschmack

St. Bonifatius

Winterbier
Märzen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfa
1 l = 1,20 €

and

11.99
-20%

Brauspezialität
Neu im Sortiment !

Tullamore

Dew
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 19,99 €

1 l = 19,27 €13.49**
App13.99

1 Flasche
Schweppes
American

Ginger-Ale 1 l

GRATIS!

!Aktion

GRATRAT

-24%

skull liquid Water
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,568 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,27 €

1.29

g

!Neu im

Sortiment

-24%

Carlsberg

Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

5.99

Bad Brückenauer

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%
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KONTAKT: Gemeinde Limeshain · Am Zentrum 2 · 63694 Limeshain · E-Mail: servicebuero@limeshain.de

Sie wollen unser neues Versorgungszentrum in der 
Gemeinde Limeshain mit aufbauen und gestalten?

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Allgemeinmediziner für innere Medizin (m/w/d)
bzw. Facharzt für Allgemeinmedizin (m/w/d)

für unser Versorgungszentrum in Limeshain-Rommelhausen.

Wir bieten:
• Selbstständig und eigenverantwortlich angestellt arbeiten

• Flexible Arbeitszeiten mit Vereinbarkeit von Beruf und Familie/Freizeit 

Ihr Profil:
•  Du bist Allgemeinmediziner/in oder Internist/in und wünschst Dir einen Arbeitsplatz, an dem Du                              

eigenverantwortlich arbeiten und „einfach Arzt/Ärztin“ für Deine Patienten sein kannst? 

•  Du suchst einen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten ohne Nacht- und Wochenenddienste, um den Beruf,        
den Du liebst, mit den Menschen, die Du liebst, vereinbaren zu können?

•  Du suchst einen Arbeitsplatz, an dem Du Deine persönlichen Stärken, Fähigkeiten und Interessen einbringen   
und vertiefen kannst? 

Wir suchen für ein in Limeshain geplantes, familiengeführtes hausärztliches MVZ Fachärztinnen und Fachärzte für 
Allgemeinmedizin oder hausärztlich tätige Internist/innen in Vollzeit oder Teilzeit zur Anstellung.

Wir garantieren eigenverantwortliches Arbeiten zu attraktiver Vergütung sowie flexible Arbeitszeitmodelle, denn 
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie liegt uns ganz besonders am Herzen. 

Wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme unter info@hausarzt-familie.de.

Angestellt und selbststän-
dig? Das muss kein Wider-
spruch sein. Frau Dr. med. 
Kristin Heeger möchte ge-
nau das bieten. Die Haus- 
ärztin, die in Düdelsheim 
mit ihrem Schwager in ei-
gener Praxis praktiziert, 
versucht gerade, ein Me-
dizinisches Versorgungs-
zentrum in Rommelhausen 
aufzubauen. Unterstützung 
bekommt sie von ihrer 
Vermieterin, vom Bürger-
meister und von der Wirt-
schaftsförderung Wetterau. 
Die Voraussetzungen sind 
perfekt – eigentlich. Was 
Heeger fehlt, sind ärztliche 
Kolleginnen und Kollegen, 
die sie einstellen könnte. 
Und das, obwohl sie an-
bietet, dass diese sich auf 
ihren Arztberuf konzent-
rieren könnten: ohne büro-
kratische Hindernisse und 
finanzielle Risiken.
Dr. med. Kristin Heeger ist 
Fachärztin für Allgemei-
ne Chirurgie und für All-
gemeinmedizin. Vor drei 
Jahren hat sie zusammen 
mit ihrem Schwager Jörg 
Heeger die Hausarztpraxis 
ihres Schwiegervaters in 
Düdelsheim übernommen. 
Seither haben zwei Praxen 
in der näheren Umgebung 
geschlossen. Dann wurde 
bekannt, dass auch Dr. Wolf-

gang Reinhardt, jahrzehn-
telang Hausarzt in Rom-
melhausen, Ende Juni in 
den Ruhestand gehen wür-
de. Verzweifelte Patienten 
hätten vor ihrer Praxistür 
gestanden, „aber auch un-
ser Tag hat nur 24 Stunden“, 
sagt Heeger. „Wir versorgen 
bereits mehrere Büdinger 
Ortsteile und können leider 
keine weiteren Patienten aus 
Limeshain übernehmen.“ So 
ist die Idee entstanden, die 
medizinische Versorgung in 
Limeshain zu unterstützen, 
selbst aber als Ärztin in Dü-
delsheim zu bleiben, wo die 
41-Jährige mit ihrem Mann 
und den drei Kindern auch 
wohnt. Doch ihr Plan, ein 
Medizinisches Versorgungs-
zentrum in den Praxisräu-
men von Dr. Reinhardt zu 
gründen, ist schwieriger 
umzusetzen als gedacht.

Fachärzte 
schnell weg vom Markt 

„Ich suche Fachärztinnen 
und Fachärzte für Allge-
meinmedizin oder Innere 
Medizin, die gerne ange-
stellt arbeiten möchten“, 
sagt Heeger. Viele junge 
Kollegen wollten keine ei-
gene Praxis betreiben, son-
dern lieber angestellt sein: 
„So können sie risikoarm, 

aber trotzdem selbstständig 
arbeiten“, erklärt Heeger. 
Neben der telefonischen und 
der Vor-Ort-Sprechstunde 
müssen durchschnittlich 
weitere 10 Stunden Arbeits-
zeit pro Woche für Abrech-
nung, Praxisorganisation, 
Anfragen von Versicherun-
gen und andere bürokra-
tische Notwendigkeiten 
eingerechnet werden. „Um 
im Büro zu sitzen, studiert 
aber ja niemand Medizin.“ 
Ein Großteil dieser zusätzli-
chen Tätigkeiten würde den 
Kollegen im geplanten MVZ 
abgenommen werden, um 

den Fokus im Praxisalltag 
wieder auf die Patientenver-
sorgung zu richten. 
Für die Zulassung zum Me-
dizinischen Versorgungs-
zentrum sind mindestens 
zwei Vollzeit-Arztstellen 
– oder umgerechnet ent-
sprechend mindestens drei 
Ärzte in Teilzeit – nötig. Hier 
liegt das Hauptproblem des 
Vorhabens. Der Facharzt-
mangel auf dem Land zeigt 
sich im gesamten Büdinger 
Raum, wenn nicht sogar in 
vielen Teilen der Wetterau. 
Kollegen scheiden aus, Pra-
xen, wie die von Dr. Rein-

hardt, werden nicht weiter-
geführt und die Belastung 
der noch bestehenden Pra-
xen wächst monatlich. Es 
gibt im städtischen und noch 
mehr im ländlichen Raum 
viele freie Arztstellen. „Wir 
wollen mit dem MVZ dem 
Ärztemangel in der Regi-
on entgegenwirken und die 
medizinische Versorgung 
vor Ort langfristig sichern 
– und zwar so schnell wie 
möglich“, so Dr. Heeger. 

„Von Anfang an
begeistert“

In ihrem Vorhaben wird sie 
dabei auch von der Vermie-
terin der leer stehenden 
Praxisräume in Rommels-
hausen, Ante Blaschke, 
sowie Limeshains Bürger-
meister Adolf Ludwig und 
der Wirtschaftsförderung 
Wetterau unterstützt. De-
ren Geschäftsführer Bernd-
Uwe Domes betont: „Es wäre 
schade, wenn es nicht gelin-
gen würde, die zurzeit noch 
fehlenden Fachkräfte zu ak-
quirieren.“ Deshalb hat die 
Wirtschaftsförderung Wet-
terau gemeinsam mit der 
Gemeinde Limeshain einen 
Maßnahmenplan erarbeitet, 
um auf das sich verstärken-
de Problem des hausärztli-
chen Fachkräftemangels im 

ländlichen Raum aufmerk-
sam zu machen. Alle Betei-
ligten hoffen, dass durch 
eine erhöhte Reichweite 
bald die beiden benötigten 
Vollzeitärztestellen besetzt 
werden können. „Vielleicht 
gibt es ja junge Ärzte, die 
aus unserer Region stam-
men oder dorthin gezogen 
sind, die wir gar nicht ken-
nen“, sagt Domes.
Auch Bürgermeister Ludwig 
ist guter Dinge – und be-
wirbt Limeshain als Wohn- 
und Arbeitsumfeld für po-
tenzielle Interessenten. 
„Wir sind eine attraktive 
Gemeinde mit einer guten 
Infrastruktur, in die wir vie-
le Millionen Euro investiert 
haben. Wir haben Glasfaser, 
bieten eine zuverlässige Kin-
derbetreuung vom ersten 
Lebensjahr bis zur Grund-
schulzeit.“ Die Bahnanbin-
dung nach Frankfurt sei
gut, Hanau, Frankfurt und
Offenbach komfortabel über 
die Autobahn erreichbar, 
„um das kulturelle Leben in 
der Stadt zu genießen“. Aber
auch die Gemeinde selbst 
biete viele Freizeitmöglich-
keiten. „Man kann hier gut
leben und wohnen“, sagt 
der Bürgermeister. „Jetzt 
brauchen wir nur noch eine 
gute haus- ärztliche Versor-
gung.“

Hausärzte für Limeshain – dringend gesucht
Dr. med. Kristin Heeger möchte Medizinisches Versorgungszentrum aufbauen – Gemeinde Limeshain

und Wirtschaftsförderung Wetterau helfen und gehen dabei neue Wege

ANZEIGE

(V.l.) Sebastian Huber (Vertreter der Vermieterin), Bernd-

Uwe Domes (Geschäftsführer Wirtschaftsförderung Wetterau 

GmbH), Dr. med. Kristin Heeger, Adolf Ludwig (Bürgermeister 

Gemeinde Limeshain), Britta Schellhammer (Projektmanagerin 

Wirtschaftsförderung Wetterau GmbH)
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Geschäftsleben

Friedberg. Gut Lesen, Schrei-
ben und Rechnen lehren ist 
Michael Friesls Profession. 
Sein Pädagogisches Förderin-
stitut (PFI) bietet persönliche 
und sichere Möglichkeiten 
der Lese-, Schreib- (auch in 
Englisch) und Matheförderung 
mit Hilfe von Präsenzunter-
richt in Friedberg, Live-Web-
unterricht und individuellem 
Schreibtraining in Deutsch zu 
Hause an. 
Dass Kinder eine ganze Zeit 
lang Fehler beim Lesen, 
Schreiben und Rechnen ma-
chen, ist ganz normal. Manche 
Schüler machen aber mehr 
Fehler und es fällt ihnen 
schwer, die Rechtschreibung, 
Rechnen und das Lesen in 
Deutsch oder Englisch zu ler-
nen. Kinder mit solchen 
Schwierigkeiten benötigen 
Unterstützung. Je früher diese 
Schwierigkeiten, eine Lese- 
und Rechtschreibschwä che 
(LRS) oder Dyskalkulie er-
kannt und beseitigt werden, 
desto besser. Die Förderung 

im PFI orientiert sich an aner-
kannten Schreib- und Rechen-
modellen und an der persönli-
chen Leistungsfähigkeit des 
Schülers. 
„Viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene kommen 
zweimal in der Woche zum 
Training vor Ort, nutzen unse-
ren Live-Webunterricht oder 
das Training zu Hause“, so Mi-
chael Friesl, „sowohl in Mathe, 
Deutsch als auch Englisch er-
halten sie so die richtige und 
effektive Förderung in diesen 
Grundkompetenzen.“ 
Eltern, deren Kinder betroffen 
sind, können ihre Kinder kos-
tenlos und unverbindlich am 
Samstag, 23. November, von 10 
bis 15 Uhr von ausgebildeten 
Pädagogen in den PFI-Räu-
men in Friedberg, Saarstraße 
51, testen lassen. Um rechtzei-
tige telefonische Anmeldung 
unter (06031) 6853865 wird ge-
beten. Beratungsgespräche 
gibt es zudem das ganze Jahr  
über. 
 Quelle www.friesl.net

Persönliche und sichere Förderung  
im Lesen, Schreiben und Rechnen

- Anzeige -

Rosbach. Das Land Hessen för-
dert die Stadt Rosbach v.d. Hö-
he mit einem eigenen Bürger-
bus. Die Übergabe des Kleinbu-
ses findet Mitte November statt. 
„Was ist ein Bürgerbus und wa-
rum gibt es ihn? Der Bürgerbus 
sorgt für bessere Verbindungen 
– zwischen Orten und Men-
schen!“, erklärten das Hessiche 
Wirtschaftsministerium und die 
Landesstiftung „Miteinander in 
Hessen“ gemeinsam in einer 
Pressemeldung. Sollte der Weg 
zur Bushaltestelle zu weit oder 
zu beschwerlich sein, dann soll 
der Bürgerbus an ausgewähl-
ten Tagen zur Stelle stehen. 
Fahrten zu Veranstaltungen 
des Seniorenbeirates, zu den 

regelmäßig stattfindenden 
Spielekreisen für Senioren, zu 
den Gruppenschulungen der 
Di@-Lotsen oder zu dem wö-
chentlichen Treffpunkt für Se-
nioren im „Haus der Begeg-
nung im Hasenstall“ sollen un-
ter anderem unterstützt wer-
den – kostenlos und unkompli-
ziert. „Der Bürgerbus ergänzt 
das Mobilitätsangebot und 
stärkt das Miteinander vor Ort 
– und ist damit viel mehr als ein 
Verkehrsmittel! Wir wollen ins-
besondere allen älteren und 
mobilitätseingeschränkten 
Menschen mit dem Bürgerbus 
ein Angebot machen, um wei-
terhin am gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen zu können“, 

sagte Bürgermeister Steffen 
Maar.  
 

Ehrenamtliche Fahrer 
gesucht 

 
Die wahren Helden hinter je-
dem Bürgerbus sind die Fahre-
rinnen und Fahrer, die den Bus 
in ihrer Freizeit lenken. Nur 
durch dieses Engagement 
konnten in den letzten Jahren 
an mehr als 100 Standorten 
Bürgerbusse eingerichtet und 
dauerhaft betrieben werden. 
Hessenweit engagieren sich 
über 1.000 Menschen als ehren-
amtliche Fahrerinnen und Fah-
rer und sorgen dafür, dass die 
Bürgerbusse in Fahrt bleiben! 

Für den Rosbacher Bürgerbus 
sucht die Stadt ehrenamtliche 
Fahrer, welche das Projekt ger-
ne unterstützen möchten. „Sie 
nehmen gerne das Steuer in die 
Hand und möchten Ihre Frei-
zeit sinnvoll gestalten und an-
deren Menschen helfen? Dann 
steigen Sie bei uns ein und wer-
den Fahrerin oder Fahrer unse-
res Bürgerbusses“, sagte Maar. 
„Wir würden uns freuen, wenn 
Sie Teil unseres Bürgerbus-
Teams werden wollen“, sagte 
Marion Hallwirth von der 
Stabsstelle des Bürgermeisters. 
Interessierte können sich unter 
kultur@rosbach-hessen.de oder 
telefonsich 06003 822-211 mel-
den oder näher informieren.

Machen Sie mit im Bürgerbus-Team Rosbach v.d. Höhe

Dankbarkeit erFAHREN, Freude teilen

Wöllstadt. Am Sonntag, 10. No-
vember, findet von 10 bis 15 Uhr 
die dritte Modellbahn-, Modell-
auto- und Blechspielzeugbörse 
in der Römerhalle in Wöllstadt, 
Gartenstraße 17, statt. Wieder 
ist es der Interessengemein-
schaft EMMA-LF 16 Nieder Wöll-
stadt gelungen, eine große An-
zahl von Händlern nach Wöll-
stadt zu holen. Bei der Börse 
werden vorwiegend gebrauchte 
Modelleisenbahnartikel, wie 
z.B. Lokomotiven, Wagons und 
Zubehör aller Spurweiten, sowie 
Modellautos und historisches 
Blechspielzeug angeboten. Der 
Eintritt beträgt für Erwachsene 
5 Euro und für Jugendliche (12 

bis 18 Jahre) 2 Euro. Für Kinder 
bis zwölf Jahre ist der Eintritt 
frei. Für Informationen bezüg-
lich des Sortiments etc. steht 
Vereinsmitglied Dirk Arnold un-
ter der Telefonnummer 
0176/73541611 zur Verfügung. 
Wie der Vorsitzende der IG Em-
ma, Joachim Schnabel,  mitteilt, 
wird der Gewinn der Veranstal-
tung komplett für die Instand-
setzung des Flaggschiffs des 
Vereins, dem historischen Magi-
rus-Deutz LF 16, sowie der Res-
taurierung weiterer Geräte ver-
wendet. Die rüstige Feuerwehr-
auto-Seniorin „Emma“ wird für 
die Besucher vor der Römerhal-
le ausgestellt.“

Am Sonntag, 10. November

Modellbahnbörse in der 
Römerhalle

Bad Vilbel. Dieses Mal fliegt 
der Märchenteppich des B3 
Familienzentrums der ev. 
Christuskirchengemeinde 
in Länder und an Orte, wo 
Kinder die Geschichten 
schreiben. Am 16. Novem-
ber von 14 bis 15.30 Uhr kön-
nen Grundschulkinder in 
den Märchen Kindern be-
gegnen, die sich etwas trau-
en oder die schlauer sind 

als die Großen. Mit den Hel-
den erleben sie außerge-
wöhnliche Abenteuer. Die 
Märchenerzählerin Gabrie-
le Wolff-Starck vom Ge-
schichtenpalast.de hat coole 
Bücher, knisternde Span-
nung und einige Überra-
schungen im Gepäck. Und 
jedes Kind geht als König 
nach Hause. 
Treffpunkt ist das B3 Famili-

enzentrum in der Johannes 
Gutenbergstr.13 a. im Quel-
lenpark. Bitte anmelden bis 
14. November unter in-
fo@b3familienzentrum.de 
oder Telefon 06101/9950302.  
Märchen werden heutzuta-
ge oft als zu grausam für 
Kinder bezeichnet. Doch auf 
symbolischem Weg stellen 
sie die Wirklichkeit dar, zu 
der auch Konflikte und das 

Böse gehören. Schon Kinder 
setzen sich damit im Alltag 
immer wieder auseinander. 
Märchen helfen ihnen da-
bei, das auf eine konstrukti-
ve Weise zu tun, denn in den 
Geschichten siegt am Ende 
immer das Gute. Das ver-
leiht Kindern Mut und Hoff-
nung, sich auch einer 
schwierigen Lebensrealität 
zu stellen.

Am 16. November im Familienzentrum

Kinder als Märchenhelden

A) ImMöbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Kundenkarte beim Kauf von Artikeln, die als „Aktionspreis“ gekennzeichneten sind, einen der folgenden Gutscheine: 100€ ab 200€ Einkaufssumme,
500€ ab 1.000€ Einkaufssumme, 1.500€ ab 3.000€ Einkaufssumme, 2.500€ ab 5.000€ Einkaufssumme, 4.000€ ab 8.000€ Einkaufssumme oder 6.000€ ab 12.000€ Einkaufssumme. Die Einkaufssumme ist die Summe
der am Artikel ausgezeichneten Preise ohne Nachlässe. Der Gutscheinbetrag wird von der Einkaufsumme abgezogen. Alle in Anzeigen, Prospekten und auf Plakaten angegebenen Preise sind Endpreise,
die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Pro Person und Haushalt nur ein Gutschein. Keine Barauszahlung oder Anwendung auf Kaufgutscheine, Bücher und Dienstleistungen. Insgesamt
nehmen mindestens 30.000 Artikel teil. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 19.11.2024.

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
200€

GUTSCHEIN

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
3000€

GUTSCHEIN

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
1000€

GUTSCHEIN

Mit Kundenkarte,
auf „Aktions-
preis“-Artikel,

Siehe A)

Beim Kauf ab
5000€

GUTSCHEIN

50%
BIS ZU

SPAREN

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • Öffnungszeiten: Mo-Do von 10-19 Uhr, Fr-Sa von 10-20 Uhr

A) Im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Kundenkarte beim Kauf von Artikeln, die als „Aktionspreis“ gekennzeichneten sind, einen der folgenden Gutscheine: 100€ ab 200€
Einkaufssumme, 500€ ab 1.000€ Einkaufssumme, 1.500€ ab 3.000€ Einkaufssumme, 2.500€ ab 5.000€ Einkaufssumme, 4.000€ ab 8.000€ Einkaufssumme oder 6.000€ ab 12.000€ Einkaufssumme. Die
Einkaufssumme ist die Summe der am Artikel ausgezeichneten Preise ohne Nachlässe. Der Gutscheinbetrag wird von der Einkaufsumme abgezogen. Alle in Anzeigen, Prospekten und auf Plakaten an-
gegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Pro Person und Haushalt nur ein Gutschein. Keine Barauszahlung oder Anwendung auf Kaufgutscheine,
Bücher und Dienstleistungen. Insgesamt nehmen mindestens 30.000 Artikel teil. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 19.11.2024.

Infos unter www.hoeffner.de/auszeichnungen

AZUBIS LEITEN IHR
MÖBELHAUSSA 09.11.24

Wer an Bachblüten denkt, hat häu-
fig die bekannten „Rescue-Tropfen“
vor Augen. Dabei können Bachblüten,
deren Lehre der englische Arzt und
Homöopath Edward Bach vor fast
100 Jahren entwickelt hat, noch eini-
ges mehr. Dr. Bachs Lehre geht davon
aus, dass bestimmte Blüten einen har-
monisierenden Einfluss auf das allge-
meine Wohlbefinden haben können
und bei emotional-stressigen Alltags-
situationen wohltuend unterstützen.

38 Essenzen individuell
mischen für einen

achtsamen Lebensstil
Dr. Bach ging von sieben grund-

sätzlichen, negativen Gemütszu-
ständen aus, welche auch als Ge-
fühlsgruppen bezeichnet werden:
Angst, Einsamkeit, Gleichgültigkeit
gegenüber der Umgebung, Nieder-
geschlagenheit und Verzweiflung,
Überempfindlichkeit und mangelnde
Abgrenzung, übermäßiges Engage-

ment für Andere, Unsicherheit. Die-
sen Gemütszuständen hat Dr. Bach
38 Bachblüten-Essenzen in sieben
Gefühlsgruppen zugeordnet. An-
hand des Bachblüten Tests unter
www.murnauers-bachblueten.de zu
den eigenen Gemütszuständen lässt
sich eine ganz persönliche Kompo-
sition zur Unterstützung des Alltags
in Balance ermitteln. Sie kann mit
sogenannten „Stock Bottles“, also
Essenzen der einzelnen Murnauers
Bachblüten, selbst gemischt werden.

Nicht nur in turbulenten Zeiten eine
Hilfestellung für seelische Balance
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

www.bote.de

... auch als kostenloses
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Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Fliesenleger/Fußbodentechniker hat 
Termine frei. Wir verlegen Fließen, 
machen komplette Bäder und Fuß-
böden aller Art. t  0151-19131096

Elektriker hat Termine frei. Ich biete 
auch komplette Fotovoltaikanlagen 
inkl. Montage an. t  0151-19131096
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Der Kinzigtaler. Haushaltsauflösung 
und Entrümpelung aller Art. Von Kel-
ler bis Dachboden, verwertbares 
wird angerechnet, sowie Kleintrans-
porte mit Sprinter t  0172/6866703
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Dachdeckermeister hat Termine frei.
Garagen- und Flachdachabdichtung,
Gartenhausabdichtung.
t 0163-4953207
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Gartenservice übernimmt Arbeiten 
rund um Haus und Garten. Fa. Ja-
kob t 06053/6182193 oder
0157/87095866  
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Bildhübsch, Angie, H+H 0176-68 42 32 22
Meine Anzeige !! Da auf Veränderung  
zu warten, ohne etwas dafür zu tun, ist
wie am Bahnhof zu stehen und auf ein 
Schiff zu warten! N A D J A , 53 J. und 
beruflich als Juristin tätig. Vorab, ich bin 
nicht dürr wie ein Model, sondern eher 
mittelschlank, habe grau-blaue Augen 
und bin 168 cm groß, humorvoll, leiden-
schaftlich, treu, ehrlich, reisefreudig, 
weltoffen und lache gerne, liebe das
Leben, die Liebe und noch soooo viel 
mehr. Ein schöner Morgen, eine Runde 
schmusen, den prächtigen Herbst ge-
nießen und abends glücklich auf dem 
Sofa mit dir kuscheln. Ich koche leiden-
schaftlich gerne den Sterneköchen von 
The Taste nach, aber für mich alleine 
macht das keinen Spaß, darf ich Dich 
einmal einladen zum Verkosten? Zur 
Not können wir ja eine Pizza auftau-
en. Ich glaube an die „LIEBE“ u. suche 
über pv „DICH“. Bin vielleicht etwas 
schüchtern, bei näherem Kennenlernen 
taue ich auf u. bin dann DEINE ÜBER-
RASCHUNG. Du solltest romantisch, 
liebevoll und bitte kein Playboy sein, 
sondern einfach ein lieber Mann, der 
das Glück einer Partnerschaft zu schät-
zen weiß. Du fühlst Dich angesprochen, 
dann rufe an handy:  01520 – 7866545, 
auch am WE, o. schr. eine E-Mail an:  
Nadja2211@zeitung-wz.de – Jetzt bin 
ich ganz gespannt, was passiert.

Ich bringe Deine Augen zum 
Strahlen, deinen Mund zum La-

chen, mache dein Herz glücklich 
und tue deiner Seele gut.

65 Jahre, weiblich, höre auf den Na-
men U S C H I, bin 165 cm groß und 
verwitwete Rentnerin.  Lebe in guten 
Verhältnissen, schönes Zuhause, Auto, 
lese gerne, kleine Wanderungen und 
kann Skifahren. Ich wünsche mir einen 
humorvollen Partner hier aus der Nähe! 
Ich bin eine sehr schöne, superliebe, 
attraktive Frau mit zierlicher Figur und 
den schönen passenden Rundungen, 
bin gesund, vital, unternehmungs-
lustig, sehr zärtlich, lache gerne und 
bringe auch Sie zum Lachen. Lass uns 
jetzt, in den schönsten Jahren, den 
Weg zusammen gehen, die Liebe u. die 
Zweisamkeit genießen, einander hel-
fen, füreinander da sein und uns tiefe 
Gefühle schenken. Die Einsamkeit ist 
furchtbar, alles ist zu zweit schöner, 
wenn man sich dabei zärtlich küsst u. 
im Arm hält. Wir haben keine Zeit zu 
verlieren, bitte rufe über pv gleich an,  

 0151 – 5989764.

MAN KANN DEM LEBEN NICHT 
MEHR TAGE GEBEN – ABER DEM 
TAG MEHR LEBEN ! „LIEB MICH“

S Y L V I A , 77 Jahre,  verwitwet. Ich 
möchte Sie glücklich machen. Meine 
Hobbys sind Wassergymnastik und 
ich habe ein Rudergerät zuhause, was 
mich fit hält, fahre gerne Auto und 
gehe Spazieren und mache es „UNS“ 
richtig gemütlich, Liebe tanken u. die 
kommende festliche Zeit zusammen 
in Liebe u. Harmonie genießen. Bin 
nicht ortsgebunden, wo mein Herz ist, 
bin ich zu Hause. Bin charm., liebev., 
sympath., kultiv., mit wunderschö. 
Figur, gut situiert, doch sehr alleine. 
Mein Herz u. Auto sind startbereit für 
die Liebe. Geben Sie unserer Liebe, Ihr 
Alter ist mir egal, über pv eine Chan-
ce, bei Kerzenzauber Zufriedenheit 
erleben u. verzaubert Hand in Hand 
glücklich sein, durch die Lichter der 
Stadt schlendern, Weihnachtsmarkt 
u. Glühwein genießen. Lass uns die 
Liebe u. Unbekümmertheit der Jugend 
einfangen, glückl. sein, lachen u. zärtl. 
Stunden erleben, gerade jetzt an den 
kommenden Feiertagen wäre es ein 
schöner Neu-Anfang, deshalb rufen 
Sie gleich an, Tel.  01522 – 6954734. 
Meine ganze Hoffnung setze ich in die-
se Anzeige und Ihren Anruf.

GLÜCK GEHABT, DASS „S I E“ 
MEINE KLEINE ANNONCE LESEN 
– GLÜCK, WENN SIE ANRUFEN !

O L I V E R, 64 J / 1.81, ganz alleinst.  
Ich habe diese pv Anzeige geschrieben, 
da ich wieder eine liebevolle Beziehung
mit einer im Herzen jung gebliebenen, 
unternehmungslustigen Dame suche. 
Alleine sein macht eben nicht so viel 
Freude und Unternehmungen machen 
auch zu zweit viel mehr Spaß. Ich bin 
ein jung gebliebener, tatkräftiger Priva-
tier / Dipl. Physiker. Ich lebe jetzt hier in 
der Region, woran ich sehr viel Freude 
habe, weil es so viele schöne Ausflugs-
möglichkeiten gibt. Da ich jetzt ganz 
alleinst. bin, fehlt mir eine Partnerin, 
welche dem Leben wieder mehr Sinn 
gibt. Ich möchte eine liebevolle und 
humorvolle Zweisamkeit gemeinsam 
mit einer jung gebliebenen Dame, auch 
gerne bis zu meinem Alter, die auch die 
unterhaltsame liebevolle Zweisamkeit 
schätzt, so wie ich. Ich würde mich 
freuen, bei Interesse in der nächsten 
Zeit von Ihnen zu hören. Wohnen Sie 
auch hier in der Umgebung? Meine Tel. 
und Whats App 0172 – 3712035, auch 
Sa./So., o. schr. Sie eine E-Mail an: 
OliverNebel@inserat-wz.de. Schönen 
Abend noch für Sie. Mit freundlichem 
Gruß Ihr Oliver. Oje, jetzt hab ich es ge-
tan, bin sehr gespannt und erlaube mir 
ein wenig Vorfreude.
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FLIEG MIT IN DIE KARIBIK, 
STRÄNDE WIE PUDERZUCKER, 

PALMEN + WASSERFÄLLE !
DOKTOR  H E I N Z – P E T E R, 75 J
/ 1.83, alleinst. Fachzahnarzt im Ruhe-
stand, Bin (meine ich) gutaussehend, 
sportl., dynm., lache gerne, lebe in 
best. finanz. Verhältn., schö. Zuhau-
se hier in der Umgebung. Bin ein sehr 
romantischer Mensch, der auch ein-
mal eine halbe Stunde im Garten den 
Sonnenuntergang mit einem Gläschen 
Wein genießen kann und einfach die 
Gedanken schweifen lässt. Ich liebe 
innige Gespräche und kann auch sehr 
gut zuhören. Welche natürliche, fröhli-
che „Sie“ wünscht sich über pv an ei-
nem herrlichen, regnerischen Herbst-
morgen ein Sektfrühstück in München 
oder auf einer einsamen Waldhütte mit 
fantastischem Ausblick in den Bergen 
…? Würde dir gerne schon mal eine 
tolle Überraschung beim Nikolaus be-
stellen, daher ist unsere Chance Dein 
Anruf unter Tel. 0151 – 56196728. Hof-
fentlich war der Text nicht zu „aufge-
setzt“, aber nur die Fakten ohne Emoti-
onen wäre ja auch nicht passend.

„HERBSTZAUBER“ – DARF ICH 
SIE EINLADEN ZU EINEM ZAU-
BERHAFTEN SPAZIERGANG IN 

DER SONNE ?!
INGENIEUR  W O L F G A N G, fitter, 
gesunder 83-jähriger Pensionär.  Ich 
bin fit wie ein Turnschuh, gehe ger-
ne spazieren, liebe klassische Musik, 
Konzerte, Museen und Theater. Habe 
schönes gepflegtes Haus, liebe die 
Sonne und lege Ihnen Rosen + mein 
Herz zu Füßen. Ich bin ein dynami-
scher Mann, humorvoll, mit vielen 
schönen Ideen, bin sympathisch, kul-
tiviert, charaktervoll + charmant. Ich 
mag romantische Stunden u. möchte 
mit einer netten Dame über pv ge-
meinsame Unternehmungen planen. 
In der Weihnachtszeit könnten wir eine 
kleine Reise machen oder feierlich zu
Hause uns wohlfühlen und die Weih-
nachtsmärkte besuchen, das Leben 
mit Liebe füllen, denn es ist viel zu 
kurz, um alleine zu bleiben, wenn nicht 
jetzt, wann dann? Ich lebe sehr selbst-
ständig und bin nicht darauf aus, eine 
neue Wohngemeinschaft erzwingen 
zu müssen. Würde einer Partnerschaft 
gerne Raum geben, sich zu entwi-
ckeln. Alles Weitere wird sich ergeben.  
Tel.: 0172 – 3707138. Danke.
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Witwer, 73 J., suche liebe Frau, ger-
ne auch Witwe, für Unterhaltung und
eine Beziehung. Möchte nicht mehr
alleine sein und freue mich auf Dei-
nen Anruf t  0160/3090068
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14 wochen alter Rauhaardackel-
Rüde mit DTK Papieren zu verkau-
fen. t 015229563016
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Kleiner Gartenservice übernimmt
Rückschnitt von Hecken und Sträu-
chern, allgemeine Gartenarbeit mit
Grünschnittentsorgung. 
t  0157/33182197
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redaktion@bote.de

Partner

der Vereine

Bekanntschaften

Balkon/Garten

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Entflogen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Tiermarkt

Verkäufe

Verkäufe

Kontakte
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An der Tür, an der Wand oder 
auf dem Küchentisch: Ein 
Herbstkranz sorgt mit seinen 
warmen Farben für eine 
freundliche Atmosphäre in 
den grauen Monaten. Am 
schönsten ist er, wenn man ihn 
aus natürlichen Materialien 
anfertigt. Und das kann man 
auch ganz einfach selbst tun.  
Das Blumenbüro Holland 
empfiehlt für den Kranz etwa 
Physalis, Johanniskräuter, 
Chrysanthemen, Hagebutte, 
Skimmien oder den Gewöhnli-
chen Schneeball. Natürlich 
kann man auch andere herbst-
liche Pflanzen aus dem Garten 
nehmen – der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt. 
 
Das brauchen Sie für den 

eigenen Herbstkranz: 
 
 * einen Kranz aus Steck-
schaum 
 * Wickeldraht zum Befestigen 
von Blumen und Zweigen 
 * eventuell eine Klebepistole, 
um kleine Details zu befesti-
gen 
 * eventuell gewachste Herbst-
früchte oder Nüsse 
 * Band, Schnur oder Haken 
zum Aufhängen 
 

So geht’s: 
 
 * Den Kranz aus Steckschaum 

in eine Schüssel mit Wasser 
legen, aber dabei nicht ganz 
unter Wasser drücken. Er soll 
sich gleichmäßig und allmäh-
lich vollsaugen. 
 * Blumen und Zweige auf die 
richtige Länge zuschneiden 
und sie auf den Kranz bezie-
hungsweise um den Kranz le-
gen. Wichtig: alle Stiele und 
Zweige sollten am Ende in die-
selbe Richtung zeigen. Arbei-
ten Sie also entweder im oder 
gegen den Uhrzeigersinn. 
 * Die Zweige und Stiele in den 
Blumenschaum stecken und 
einige Blumen und Zweige mit 
Wickeldraht befestigen, falls 
nötig. Mit dem Draht können 
auch Büschel kleinerer Blu-
men oder Zweige auf dem 
Kranz platziert werden. 
 * Mit einer Klebepistole wer-
den letzte Details wie etwa 
Kastanien, Eicheln, gewachste 
Früchte oder Tannenzapfen 
auf den Kranz geklebt. 
 * Nun die Schnur oder den 
Haken oben auf der Rückseite 
des selbst gemachten Kranzes 
befestigen. Fertig. 
Ein Tipp: Für den Kranz kann 
man frische Blumen mit Tro-
ckenblumen kombinieren. 
Wer möchte, dass die Deko 
sich über Monate hinweg hält 
und dabei schön aussieht, soll-
te aber besser nur Trocken-
blumen verwenden.

Wie man Herbstkränze selber bastelt

Inspiration gesucht?

Ein Kranz besetzt mit Herbstfrüchten kann auch im Garten für ei-
ne stimmungsvolle Atmosphäre sorgen. 
 Foto: Friso Gentsch/dpa/dpa-mag

Gepflanzt wird im Frühling? 
Nicht unbedingt. Grundsätz-
lich ist der Herbst die beste 
Pflanzzeit des Jahres, sagt 
Gärtnermeister Oliver Fink, 
Vorsitzender des Verbands 
der GartenBaumschulen 
(GBV). Die Bedingungen sind 
dann ideal: Der Boden ist noch 
warm, der Stoffwechsel der 
Pflanze aber bereits reduziert. 
Und: Es ist nicht mehr so heiß 
wie im Sommer. Wenn man 
jetzt pflanzt oder umpflanzt, 
wächst die Pflanze zum größ-
ten Teil schon an. Sie bildet al-
so Wurzeln – und das ohne 
auszutreiben. 
Die Pflanze hat dadurch einen 
guten, festen Stand und ist 
fürs nächste Jahr und für die 
Wachstumsphase im Frühjahr 
gut gewappnet. Der Vorteil 

der Herbstpflanzaktion: Man 
kann der Pflanze viel Stress 
ersparen. Denn wer zu spät im 
Frühjahr pflanzt, riskiert, dass 
die Pflanzen bereits zu wach-
sen beginnen und nebenbei 
noch neue Wurzeln bilden 
müssen. Besonders groß wäre 
der Stress, wenn es dann auch 
noch sehr warm und trocken 
ist. 
Und welche Pflanzen kann 
man im Herbst neu einsetzen? 
Laut Oliver Fink können wir 
jetzt «im Prinzip quer durch 
den ganzen Garten pflanzen, 
umpflanzen, neu strukturie-
ren». Aufpassen sollte man al-
lerdings in Regionen, in denen 
es sehr kalte Winter gibt. Emp-
findliche Pflanzen, etwa medi-
terrane Arten, sollte man dort 
lieber erst im Frühjahr in die 

Erde setzen. 
 

Umpflanzen, wenn das 
Laub gefallen ist 

 
Mit dem Umpflanzen kann 
man sich allerdings noch et-
was Zeit lassen. Denn gerade 
die laubabwerfenden Pflan-
zen, also alle, die jetzt ihre 
schöne Herbstfärbung bekom-
men, haben noch einen akti-
ven Stoffwechsel. Will man sie 
umsetzen, sollte man warten, 
bis sie beginnen ihr Laub ab-
zuwerfen oder bereits abge-
worfen haben. Bei immergrü-
nen Pflanzen und Nadelgehöl-
zen kann man sich aber ohne 
diese Einschränkung ans 
Werk machen. 
Werden die Pflanzen ausge-
graben, sollten sie übrigens 

immer gut durchfeuchtet sein, 
damit die Erde besser an den 
Wurzeln haftet und nicht zu 
viele von ihnen abgerissen 
werden. Besonders nach tro-
ckenen Sommern sollten Sie 
die Pflanzen also am besten 
ein paar Tage vor dem Aus-
graben intensiv bewässern. 
Der beste Zeitpunkt zum Um-
pflanzen ist drei bis vier Jahre 
nach der ursprünglichen 
Pflanzung. Die Wurzel wächst 
sonst immer weiter von der 
Pflanze weg und «wird sie 
dann nach zehn Jahren ge-
kappt, werden bei dieser gro-
ßen Pflanze die Wurzelspitzen 
nicht mehr mitgenommen», so 
Gartenexperte Fink. Die 
Pflanze hat dann Schwierig-
keiten an einem anderen 
Standort anzuwachsen.

Manche Pflanzen mögen‘s kalt
Die ideale Zeit zum Pflanzen
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Rendel
•  Nieder-Rosbach 

und Rodheim
•  Heilsberg und 

Dortelweil
•  Friedberg 

Stadt, Dorheim, 
Ossenheim   
und Ockstadt

•  Bad Nauheim 
Stadt und alle 
Stadtteile

•  Langenhain- 
Ziegenberg 

•  Butzbach
•  Münzenberg
•  Wölfersheim

StellenMarkt

Heute gesucht –
morgen gefunden

Telefon 06051 833-241

Finden + Verkaufen

Finden + Verkaufen

Stellengesuche

Stellenangebote

Garagen

Grundstücke

Mietgesuche

Vermietungen

Pkw Ankauf Reisemobile

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Vorname
d. Schau-
spielerin
Griffith

Stadt in
Nord-
frank-
reich

Raub-
katze mit
Pinsel-
ohren

Baby-
mund-
tuch

tieri-
sches
Fett

Zeitungs-
anzeige

größter
Strom
Frank-
reichs

persönl.
Fürwort
(3. Fall)

Lauf-
junge,
Über-
bringer

stark an
Gewicht
verlieren

Vorname
des Kom-
ponisten
Bartók †

frz. Schau-
spieler
(Jacques)
† 1982

Kuchen-
gewürz

Geizhals Riesen-
schlange

griech.
Riese u.
Wächter
(Sage)

griech.
Weich-
käse

ugs.:
Fahrrad
fahren

ein-
zelner
Zier-
faden

orient.
Knüpf-
technik

Krokodil
mit eher
kurzer
Schnauze

aromat.
Gewürz,
Heil-
pflanze

Haut-
krank-
heit

weibl.
Vorname

bibli-
scher
Priester

Zinn-
folie

Auto-
stopper,
Tramper

Patronin
Böhmens

Streich-
instru-
ment

gut,
ange-
nehm,
gesund

44. US-
Präsident
(Barack)

branden,
hoch-
schlagen
(Meer)

Nach-
kommin

griech.
Joghurt-
speise

Schul-
festsaal

im Voraus
erkennen,
erwarten

Drama
von G.
Haupt-
mann †

getrockn.
Kokos-
nuss-
mark

hinken,
humpeln

im
Auftrag
von

dazu,
oben-
drein

unter
Drogen-
wirkung
(engl.)

Milch-
fett-
schicht

Wasser-
tiefen-
messer

auskris-
talli-
sierter
Zucker

Unglück,
Miss-
geschick

be-
kanntes
Musical

Wohn-
stätte

Fluss
durch
Florenz

Einmal-
prämie
(Lebens-
versich.)

vor-
sätzliche
Zer-
störung

Heil-
pflanze

Pseudonym
von Charles
Dickens
† 1870

franz.
Autor
(Pierre)
† 1923

Ab-
wesen-
heits-
beweis

Figur
beim
Kasperle-
theater

unterster
Studien-
abschluss
(engl.)

franzö-
sisch:
Rhein

perfo-
rieren

Zeit
bis zum
Abholzen
(Forstw.)

isla-
mischer
Name
Jesu

bayer.
und
österr.:
Hefe

®
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Neuberg/Ravolzh., 3 ZKB, 74 m2, 
ZH, 1 Kellerraum, vollst. renoviert, 
bevorzugt an Paar mittleren Alters, 
NR, keine HT, 670,-€ KM + 220,-€
Uml. + 3 MM KT t 06183/71388 

Auto & Verkehr

ImmobilienMarkt



Lichterkette Warmweiß

LED-Mikro-Lichterkette
• Ideal zur Dekoration von Vasen und Blumen-

arrangements oder als moderner Look für denWeihnachtsbaum
• Biegbar und wasserdicht

Dekorationsbeispiel

Dekorations-
beispiel

Dekorations-
beispiel

Inklusive Batterien
(nicht alle Ausführungen in
allen Längen erhältlich)

Lichterkette
Bunt

Lichterkette
Warmweiß/Bunt

Mit Timer-
funktion

1,5m, 30 LEDs
(1m=1,99) oder
2m, 40 LEDs
(1m=1,50)

2,99*

UVP 4,49 33%
billiger

1m, 20 LEDs
oder

2m, 20 LEDs
(1m=1,−)

1,99*

UVP 3,49 42%
billiger

2,5m, 50 LEDs
(1m=1,60)

3,99*

UVP 5,49 27%
billiger

9,99*
je Ausführung

• Kabellä

• Kabellänge ca. 5m

änge ca. 2m

• Schutzklasse IP44,
spritzwassergeschützt 3 Jahre Garantie

Rot

Schwarz

l el

Schwarz

Wärmende
Sherpa-Fleece-
Innenseite

Anthrazit

24,99*

Auch
online

Schwarz/Rot
Damen

Schwarz/
Blau

Herren

Oliv
Coralfleece-Jacke
für Herren • 100% Polyester

• Angenehm weiche und warme
Coralfleece-Qualität • Antistatik-
und Antipilling-Ausrüstung • Größen
M(48/50)–XXL (60/62)
je Jacke

14,99*

Auch
online

Oliv

Anthrazit

Elastische Einfassung
an Ärmeln und Saum

Schwarz

n

19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

Outdoor-/Freizeitstiefel für Herren
• Aus pflegeleichtem, strapazierfähigem Obermaterial

• Hoher Trage-komfort durch Warmfutter
• Robuste und griffige TPR-Laufsohle
• Größen 42–45
je Paar

Herren

Outdoorschuhe mit Warmfutter,
für Damen und Herren • Robustes und strapazierfähiges

Obermaterial • Zusätzliche Zehenkappe schützt den Fuß
• Robuste und profilierte TPR-Laufsohle • Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen 42–45
je Paar

19,99*
UVP 39,95

49%
billiger

22,99
Auch
online

Wärmende

Outdoor-Thermo-Strick-Troyer
für Herren, gefüttert • Strapazierfähige
Qualität in hochwertigem Perlfang-Strick

• Größen M(48/50)–XXL (60/62)
je Troyer

Seamless Thermo-
Unterhemd/-hose für Damen
und Herren • 80% Polyester (Hydro-
Therm®), 16% Polyamid, 4% Elasthan
• Seamless, ohne störende Nähte
• Hoch elastisches Material
• Angeraute Innenseite
• Größen M–XL Marine-

Melange

Anthrazit/
Melange

7,99*

je Unterhemd/
Unterhose

Wärme-
isolierend
und atmungs-
aktiv durch
HydroTherm®-
Funktionsfaser

Oliv22 99*

Thermo-Jagd- und
Freizeithose für Herren

• Obermaterial: 92% Polyester, 8% Polyamid
(Nylon®) • Futter: 65% Polyester, 35% Baum-
wolle • Wärmeisolierendes Membran-
futter • Größen M(48/50)–XXL (58)

je Hose

7-fache
Höhen-
verstellung
80–130cm

Arbeits-
Unterstellbock

• Leicht zu verstauen oder zu transportieren
• Verstellbarer Anschlagswinkel • Werkzeugstahl
• Gewicht ca. 5,7kg
5 Jahre Garantie

Klappbare
Standfüße

19,99*

UVP 49,99
je Unterstellbock

60%
billiger

* Abgeflachte
Füße für hohe
Standfestigkeit

Auflagebalken: Länge 68cm

Stabile Gelenk-
sicherheitsstreben

PremiumMaronen
1 kg, Frankreich – Périgord,
Die originalen Maronen aus

dem Périgord; großfallende, ausgewählte
Früchte, Kl. I, Sorte: z. B. Bouche de
Bétizac, Ka - -
1 kg = 6,
Netz

3,33*

6,99*

2,59*

Kaki, Spanien Kl. I,
Sorte: Rojo Brillante
1,5-kg-Packung

(1 kg = 1,73)
je Packung

Premium Kultur-Heidel-
beeren, Peru/Argentinien/
Südafrika Kl. I, 300-g-Schale

(1 kg = 11,10)
je Schale

(Abbildung ähnlich)

50-g-
Packung (1 kg = 65,80) je Packung

3-lagig, 33x33 cm,
20-Stück-Packung
je Packung

6 Stück, 201-g-Packung
(1 kg = 24,83)

3,29*
UVP 3,79

14% billiger 4,99*
UVP 5,99

16% billiger

1,19*

Weih-
nachts
Minis
Edel-Vollmilch

Weihnachtsmann, Engel
oder Bärchen 125-g-
Packung (1 kg = 14,32)
je Packung

Jetzt zum
Probier-
preis!

1,79*
statt 2,49

Aktionszeitraum:
11.11. bis 17.11.2024

28%
billiger

Große BackwocheGro e Ba
über 100 Artikel in Ihrer Filiale

Früchte im Glas
Pfirsiche Abtr.-Gew. 305 g

(1 kg = 6,52), Aprikosen Abtr.-Gew. 310 g
(1 kg = 6,42) oder
5-Frucht-Cocktail
btr.-Gew. 330 g

(1 kg = 6,03),
540-g-Glas
e Glas

1,99*

540 g

Kuvertüre
Zartbitter 150-g-
Packung (1 kg = 13,27)

Packung

z.B. Mohn Back
250-g-Packung:

2,29 (1 kg = 9,16)

WEITERE ARTIKEL

*

8%
iger

Backzutaten
Orangen- oder Zitronen-Schale
25-g-Packung
(1 kg = 79,60),
Pistazien gehackt
oder gemahlen
35-g-Packung
(1 kg = 56,86)
je Packung

1,99*

Mohn-/Kokos-
füllung extra fein
Milch dazu, umrühren,

backen, fertig. 250-g-Packung
(1 kg = 7,56)
e Packun

1,89*

Streudekore
ideal zum Dekorieren von
Plätzchen und Kuchen,

Weihnachten 88-g-Packung (1 kg = 45,34),
Edel 97-g-Packung (1 kg = 41,13) oder
Glitzer silber 102-g-Packung (1 kg = 39,12)
je Packung

3,99*

1,19*

Sultaninen
ungeschwefelt
250-g-Packung

(1 kg = 4,76)

Küchenstolz
Qualitäts Weizenmehl
Type 405

sehr gut
Ausgabe 11/2024

Qualitäts Weizen-
mehl Type 405 1-kg-

Packung (1 kg = –,59)

–,59*

Ardilla
Sultaninen

sehr gut
Ausgabe 11/2024

(In anderen
Ausstattungen
erhältlich)

(In anderen
Ausstattungen
erhältlich)

,99*
P 2,79

8
illi

en

Knusperhäuschen Lebkuchen-
und Dekorierset 403-g-Packung

(1 kg = 17,34)

6,99*
UVP 8,99

22%
billiger

403 g

46
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 11. Nov.

BIS ZU SPAREN60%

nach ErweiterungNeueröffnung
Öffnungszeiten:

Mo. –Sa.
7.00 – 22.00 Uhr

Ihre -Filiale
in Gießen,

Wingert 17

25.11.2024

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


